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Langjähriges Ehrenamt gewürdigt
Ortsgerichtsmitglieder in Reichelsheim verabschiedet

Reichelsheim. Im Rahmen eines 
offiziellen Termins wurden am 
27. Januar 2026 in Reichelsheim 
langjährig verdiente Mitglieder 
der Reichelsheimer Ortsgerichte 
verabschiedet. Die Veranstaltung 
diente der Würdigung ihres ehren-
amtlichen Engagements für die 
Gemeinde.
Beigeordneter Heinz Gläser 
begrüßte die Anwesenden in Ver-
tretung von Bürgermeister Stefan 
Lopinsky und des Ersten Beige-
ordneten Dr. Robert Müller. In 
seiner Ansprache sprach er den 
ausscheidenden Ortsgerichtsmit-

gliedern seinen aufrichtigen Dank 
für ihr langjähriges ehrenamtli-
ches Engagement zum Wohle der 
Gemeinde Reichelsheim aus.
Anschließend übergab Herr Glä-
ser das Wort an Frau Richterin 
Diepenthal, die stellvertreten-
de Direktorin des Amtsgerichts 
Michelstadt. Frau Richterin 
Diepenthal betonte die Wich-
t igkeit dieses persönlichen 
Abschieds und würdigte eben-
falls die wertvolle ehrenamtliche 
Arbeit der scheidenden Mitglie-
der. Sie überreichte im Anschluss 
die Urkunden zur Beendigung des 

Ehrenbeamtenverhältnisses.
Gewürdigt wurden für ihr lang-
jähriges Engagement als Ortsge-
richtsvorsteher, stellvertretende 
Ortsgerichtsvorsteher und Orts-
gerichtsschöffen die folgenden 
Personen:
• Ralf Dingeldey
• Hubertus Engelter
• Sybille Hanke
• Rudolf Happel
• Helmut Hartmann
• Gerd Hübner
• Horst Keil
• Horst Klinger
• Jürgen Martini

• Karl-Heinz Menzel
• Doris Niesner
• Günther Postawa
• Detlef Reeg
• Frank Riebel
Die Gemeinde Reichelsheim 
bedankt sich nochmals herzlich bei 
allen ausgeschiedenen Ortsgerichts-
mitgliedern für ihren unermüdli-
chen Einsatz und ihren wertvollen 
Beitrag zum Gemeindeleben.�
� Oliver von Falkenburg
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Ehrungen durch die Gemeinde Reichelsheim
Verdiente Mitbürger mit Ehrenmedaillen geehrt

Reichelsheim. Bei der letzten 
Sitzung der Gemeindevertretung 
im zurückliegenden Jahr standen 
unter anderem auch Ehrungen 
für verdiente Mitbürger auf der 
umfangreichen Tagesordnung. 
So wurden Werner Hofferber-
th, Ober Kainsbach, Gerhard 
Volk, Rohrbach, Thomas Hart-
mann, Gersprenz, Heinz Jähr-
ling, Erzbach und Jürgen Götz, 
Bockenrod, in Anerkennung und 
Würdigung ihrer außergewöhnli-
chen Leistungen und Verdienste 
zum Wohle der Gemeinde Rei-
chelsheim und des jeweiligen 
Ortsteils mit der Goldenen Ver-
dienstmedaille der Gemeinde 
geehrt. Jürgen Göttmann erhielt 
die goldene Verdienstmedaille für 

seine Verdienste in der Gemein-
de Reichelsheim, wie dem Ver-
schwisterungsverein und dem 
Kultur- und Sportverein Reichels-
heim. Auch Gerd Schwinn erhielt 
die Goldene Verdienstmedaille 
für die langjährige Leitung der 
Reichelsheimer Trachtengruppe 
und die Neubürgerführung durch 
Reichelsheim.
Zu Beginn dieses Jahres über-
reichten Gemeindever t reter-
vorsteher Jürgen Götmann 
zusammen mit dem Ersten Bei-
geordneten Dr. Robert Müller 
auch an Klaus Schäfer, Beer-
furth, die goldene Verdienstme-
daille. In seiner Laudatio hob 
Göttmann hervor, dass Schäfer 
von seiner Ausbildung als Jurist 

stets deutlich, oft auch scharf-
sinnig und spitz formuliert und 
argumentier t. Neben seinem 
langjährigen kommunalpoliti-
schen Engagement in zahlreichen 
kommunalen Gremien war Klaus 

Schäfer 18 Jahre lang Vorsitzen-
der und damit ständig laufender 
und verantwortlicher Motor der 
Odenwälder „Lebenshilfe für 
Menschen mit geistiger Behinde-
rung“.� Wolfgang Kalberlah

Nächster Erscheinungstermin für die

Reichelsheimer
Nachrichten

ist der 21. März 2026   
Anzeigenschluss ist der

12. März 2026

  

Im Anschluss an die Ehrung durch Bürgermeister Stefan Lopinsky fanden 
sich die mit der Goldenen Verdienstmedaille Ausgezeichneten in Beglei-
tung ihrer Frauen zum Gruppenfoto ein (v. l.): Jürgen Göttmann, Werner 
Hofferberth, Monika Hofferberth, Elfriede Volk, Gerhard Volk, Annette 
Hartmann, Thomas Hartmann, Heinz Jährling, Hedi Jährling, Sabine 
Götz und Jürgen Götz.� Foto: Thomas Pieschel

Klaus Schäfer (Mitte) erhielt aus den Händen von Jürgen Göttmann 
(links) und Dr. Robert Müller die Goldene Verdienstmedaille der Gemein-
de. Mit Schäfer freut sich seine Frau.� Foto: Wolfgang Kalberlah

Heidelbergerstraße 25,
64385 Reichelsheim
Telefon: 06164/3667

E-Mail: rafroelich@freenet.de

Wir schaffen Wohlfühl(t)räume –
für Reichelsheim
und die Region.

Sonnenschutz Bodenbeläge Tapeten Gardinen Insektenschutz
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Sa. 28.02.2026, Kreisverband Obstbau,
Garten und Landschaftspflege Odenwald Dieburg
In Zusammenarbeit mit der Kelterei Krämer findet ein Schnittkurs von
Apfelhochstämmen statt:
28.02.2026, 9.30 bis 14.30 Uhr – Der junge Baum im Ertragsalter
Kursleiter ist Hans Helmut Börner vom Kreisverband Odenwald-Dieburg.
Treffpunkt ist die Kelterei Krämer, Crumbacher Straße 26. Bitte eigenes 
Schneidewerkzeug (Leitern werdwen gestellt) mitbringen. Für Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt.
Informationen bei Anke Braun: 06164 6420815 oder per E-Mail: 
a.braun@kelterei-kraemer.de

Reichelsheimer Bürgerbus
 Ein Erfolgsmodell für Mobilität und Gemeinschaft

Reichelsheim.  Der Bürgerbus in 
Reichelsheim hat sich im letzten 
Jahr als unverzichtbarer Bestandteil 
der lokalen Infrastruktur etabliert. 
Mit anhaltend hohen Buchungs-
zahlen und einer wachsenden Nut-
zerbasis beweist der Dienst seine 
Relevanz für die Mobilität in der 
Gemeinde. Das vergangene Jahr 
schloss der Bürgerbus mit rund 
900 Fahrten ab. Das Ziel im Jahr 
2025 waren etwa 700 Fahrten. Bei 
durchschnittlich 25–30 Fahrten pro 
Woche wird für 2026 eine erfreu-
liche Steigerung auf über 1.000 
Fahrten prognostiziert. Die „Kun-
denliste“ umfasst derzeit über 70 
Personen, die den Bürgerbus regel-
mäßig nutzen. Diese hohe Nachfra-
ge spiegelt eine Entwicklung wider, 
die auch bei rund 120 weiteren Bür-
gerbus-Projekten in Deutschland 
beobachtet wird.
Die häufigsten Fahrziele sind der 
Einzelhandel, Arztpraxen, Physio-
therapeuten sowie Post und Bank. 
Zunehmender Beliebtheit erfreuen 
sich Fahrten zu den Senioren-Ver-
anstaltungen der Gemeinde und des 
Programms „Lebensfreude 65+“.
Der Bürgerbus ist mehr als ein reiner 
Fahrdienst; er leistet einen wichtigen 
Beitrag zur sozialen Teilhabe und 
hilft, Menschen aus der Einsamkeit 

zu holen. Diese soziale Komponente 
ist eine zentrale Motivation für die 
ehrenamtlichen Teammitglieder, die 
die Fahrten oft mit Gesprächen und 
Lachen bereichern.
Das Bürgerbus-Team besteht derzeit 
aus rund acht ehrenamtlichen Fah-
rerinnen und Fahrern, von denen 
einige über 65 Jahre alt sind und 
sich regelmäßigen Gesundheits-
checks unterziehen müssen. Neue 
Fahrerinnen und Fahrer sind jeder-
zeit herzlich willkommen; aktuell 
befinden sich zwei neue Ehrenamt-
liche in der Einarbeitung.
Um die hohe Nachfrage auch 
zukünftig abdecken zu können und 
das Projekt nachhaltig zu sichern, 
werden dringend weitere Freiwil-
lige gesucht. Insbesondere werden 
zwei bis drei Personen benötigt, die 
an drei bis fünf Tagen im Monat 
die Hotline besetzen. Vorausset-
zung hierfür sind Freundlichkeit, 
der Umgang mit Menschen, Orga-
nisationstalent und grundlegende 
MS-Excel-Kenntnisse.
Die Gemeinde Reichelsheim 
bedankt sich bei allen engagierten 
Ehrenamtlichen, die den Erfolg des 
Bürgerbus-Projekts erst möglich 
machen, und ruft weitere Interes-
sierte zur Unterstützung auf.�
� Oliver von Falkenburg

AlterWeg 22 ∙ 64385 Reichelsheim
06164 - 28 58 ∙ info@maler-volk.de

www.maler-volk.de

Vun de Roll sin
mer net - aber
mit de Roll sin
mer spitze.

25 Jahre im Dienst
des Handwerks

VOLK MALERBETRIEB EHRT JOCHEN HEIST

Reichelsheim. „Bei der Weih-
nachtsfeier 2025 im Gasthaus 
Lärmfeuer in Reichelsheim/ Rohr-
bach wurde Maler- und Lackierer-
meister Jochen Heist für 25 Jahre 
Betriebszugehörigkeit beim Volk 
Malerbetrieb GmbH geehrt. Er hat 
seine Lehre von 2000-2003 in der 

Gerhard Volk GmbH absolviert, 
und anschließend im Jahr 2010 
seinen Meisterbrief als Maler und 
Lackierer erfolgreich bestanden.
Nach der Geschäftsübergabe an 
Daniela Volk im Jahr 2021 arbeitet 
Herr Heist nun als Baustellenleiter 
bei der Volk Malerbetrieb GmbH.“

v. l.: 2. Vorsitzender und Gesellenprüfungsausschussvorsitzender der Ma-
ler- und Lackierer Innung Odenwaldkreis Markus Schäfer, Maler- und 
Lackierermeister Jochen Heist, und Innungsobermeisterin der Maler- und 
Lackierer Innung Odenwaldkreis und Firmeninhaberin Daniela Volk.

Anzeige

Für Sie da – Alisa Heinemann & Sascha Kloos

Ueberauer Str. 10 – 64354 Reinheim – 06162 83660
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20 jähriges Firmenjubiläum der
Firma SWS in Fränkisch Crumbach

Anzeige

Anfang 2006 gründete Herr Andreas 
Scholl die Firma SWS Sonnen- 
Wetterschutz-Systeme. Damals mie-
tete er in der Rodensteiner Straße 
einen kleinen Laden und das Lager 
war in der hauseigenen Garage.
Mit nur einer Aushilfe und seiner 
Mutter im Büro begann die Erfolgs-

geschichte der Firma SWS. Im Laufe 
der ersten Jahre wurden die Aufträge 
mehr und es konnte der erste, feste 
Mitarbeiter eingestellt werden.
2012 kam Frau Laumann auf Mini-
jobbasis im Büro dazu, sodass Herr 
Scholl sich mehr um den Vertrieb 
kümmern konnte.

2015 kaufte Herr Scholl das jetzige 
Geschäftsgebäude in der Bahnhofstr. 
19, welches damals komplett mit viel 
Eigenleistung saniert wurde.
Dies war eine gute Entscheidung, 
denn so wurde die Firma besser 
gesehen und es gab mehr Platz für 
Ausstellung, Büro und Lager.
Seit 2016 beschäftigt Herr Scholl 
dauerhaft 2 Monteure und seit 2021 
ist Frau Laumann in Teilzeit im Büro 
um Herrn Scholl tatkräftig in allen 
An-gelegenheiten zu unterstützen. 
Nun sind 20 Jahre vergangen und 
die Produktpalette ist im Laufe der 
Jahre gewachsen.
Die Firma SWS bietet alles rund um 
Sonnen und Wetterschutz an, dazu 

gehören Terrassenüberdachungen, 
Markisen, Senkrechtbeschattungen, 
Haustüren, Fenster, Jalousien Gar-
agentore, Insektenschutz, Plissee, 
Umrüstung auf Motoren, Reparatu-
ren und Sonderlösungen in den ver-
schiedenen Bereichen.
Herr Scholl setzt nach wie vor auf 
Qualität. Seine Produkte sind aus-
schließlich von führenden Her-
stellern und auf Fortbildungen der 
Mitarbeiter wird immer großen 
Wert gelegt.
Viele zufriedene Kunden kommen 
immer wieder auf Ihn zurück, um 
Ihre Projekte von der Firma SWS 
umsetzen zu lassen oder empfehlen 
Ihn gerne weiter.

Bis 15.03.26 ∙ Feiern Sie mit uns!
*Ausgenommen sind Reparaturen aller Art!!

Bahnhofstr. 19 · 64407 Fr.-Crumbach · Tel. 06164-6429073
www.sws.-wetterschutz.de

Wir feiern20 Jahre SWS
das bedeutet für Sie

20% Jubiläumsrabatt
auf fast alles*

Andreas Scholl und sein Team

Gewinner der „Weihnachtsmärkchenaktion“
des Reichelsheimer Gewerbevereins sind ermittelt
Schon über 4 Jahrzehnte gibt es 
die „Weihnachtsmärkchenaktion“ 
des Reichelsheimer Gewerbever-
eins.
Hierbei erhalten die Kunden 
in der Vorweihnachtszeit bei 
den teilnehmenden Geschäften 
für jeden Einkauf ab 5,00 € ein 
Märkchen. Diese Märkchen wer-
den gesammelt und auf die dafür 
vorgesehenen Karten geklebt. 
Die vollen Karten werden bei 
den teilnehmenden Geschäften 
abgegeben und kommen in die 
Verlosung.
Bei der Verlosung , welche vor 
wenigen Tagen stattfand, wurden 
Gutscheine in Höhe von insge-
samt 1.700 Euro verlost.
Es wurde 1 Gutschein in Höhe 

von 200 Euro sowie 6 Gutschei-
ne à 50 Euro, 10 Gutscheine à 20 
Euro und 100 Gutscheine à 10 
Euro verlost. Die Gewinnkarten 
wurden bereits an die Gewin-
ner verteilt und können bei den 
Geschäften eingelöst werden, 
welche sich an der Weihnachts-
verlosung beteiligt haben. Eine 
entsprechende Liste wurde mit 
dem Los ausgehändigt.
Besonders gefreut haben wir uns, 
dass nicht nur ortsansässige, son-
dern auch viele Kunden aus der 
weiteren Umgebung das vielfäl-
tige Angebot des Reichelsheimer 
Einzelhandels genutzt haben.

Herzlichen Glückwunsch vom 
Gewerbeverein Reichelsheim!

Das Bild zeigt unsere Glücksfeen in Aktion bei der Ziehung der glücklichen 
Gewinnerinnen und Gewinner
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Das Reichelsheim-Lexikon wächst
Kürzlich hat das Reichelsheimer 
Lexikon eine bedeutende Erweite-
rung erfahren: In dem unter www.
lexikon-reichelsheim.eu aufzurufen-
den Werk wurde in dessen Menüleiste 
die Schaltfläche „Zeittafel“ eingefügt. 
Damit können alle Nutzer die „Zeitta-
fel zur Geschichte von Reichelsheim 
(Odenwald)“ aufrufen. Diese Rubrik 
ermöglicht einen stichwortartigen 
Überblick über die wichtigsten doku-
mentierten Ereignisse im Laufe der 
Geschichte dieser Odenwaldgemeinde 
und seiner Ortsteile. Die Übersicht ist 
chronologisch geordnet, erhebt jedoch 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Der Index am Ende ist mit den entspre-
chenden Seiten der Auflistung verlinkt. 
Den Anfang nimmt der Rückblick 
weit vor der urkundlichen Ersterwäh-
nung Reichelsheim mit der Nennung 
der Erzgruben bei Erzbach im Jahr 
773 als „Arezgrefte“. Der Name steht 
im Zusammenhang mit der Grenzbe-
schreibung der Mark Heppenheim, die 
dem Kloster Lorsch von Karl dem Gro-
ßen geschenkt wurde. 1528 wird Rei-
chelsheim als „rychelsche“ in der Karte 

„Heydelberger becirck uff 6 Meilen 
beschriben“ von Sebastian Münster 
erwähnt. Auch der umstrittene Aufent-
halt des Malers Matthias Grünewald, 
der als „Matthes der Moler“ 1529 ein 
Badezimmer auf Burg Reichenberg 
ausgemalt haben soll, findet in der 
Auflistung seinen Niederschlag. Wer 

wissen möchte, wann der erste luthe-
rische Pfarrer in der Gemeinde tätig 
war, wird ebenso fündig, wie jene, die 
das Jahr der Gründung des Reit- und 
Fahrvereins erfahren möchten. Sind 
die ersten urkundlichen Erwähnungen 
noch dünn gesät, so ist die Zeittafel 
um so reichhaltiger mit Ereignissen 
angereichert, je mehr sie sich unserer 
Zeit nähert. Ab dem 19. Jahrhundert 
sind fast durchweg sämtliche Jahre 
mit einem Ereignis besetzt. Auch die 
wichtigsten örtlichen Fest sind perma-
nent festgehalten. Selbst bei den Mär-
chen- und Sagentagen kann der Leser 
erfahren, wer in welchem Jahr den 
Wildweibchenpreis entgegennehmen 
konnte. Beim größten Volksfest des 
oberen Gersprenztals, dem Michels-
markt, lässt sich herausfinden, wann 
und warum es ausgefallen ist.
Sollte der Nutzer des Lexikons dann 
beispielsweise über den Michelsmarkt 
Näheres in Erfahrung bringen wollen, 
so kann er im Menü zum Buchstaben 
M wechseln und dort Weiteres über 
den Markt erfahren. Mittlerweile 
umfasst das digitale Nachschlage-
werk, das sich als Fortsetzung des im 
Jahr 2002 erschienenen 700-Jahrbuchs 
versteht, ungefähr … Eintragungen. 
Ziel ist es, nach und nach ein umfang-
reiches digitales Nachschlagewerk 
entstehen zu lassen, an dem sich Jeder 
beteiligen kann. Die im Lexikon ent-
haltenen Informationen sollen sich 
auf das beziehen, was Bewohner und 
Gäste bei einem Aufenthalt in der 
Gemeinde sehen, hören und erleben 

oder suchen. Sie sollen die Möglichkeit 
haben, möglichst viele Informationen 
über Reichelsheim zu bekommen. Das 
Lexikon ermöglicht einen schnellen 
Zugriff auf Themen aus Ortsgeschich-
te, Kunst, Kultur, Architektur, Tech-
nik, Tier- und Pflanzenwelt, Literatur, 
Politik und Gesellschaft. Darüber hin-
aus werden Gebäude ebenso vorgestellt 
wie Schulen, Kirchengemeinden, Ver-
eine, Firmen und weitere Institutionen. 
Dabei sollen alle Artikel hinsichtlich 
ihres Umfangs auf ein Minimum 
beschränkt bleiben, um sie übersicht-
lich zu halten. Querverweise geben die 
Möglichkeit, weitergehende Informa-
tionen zu erhalten. Der Internetauf-
tritt ist alphabetisch aufgebaut, wobei 
Vergangenes und Gegenwärtiges Ein-
zug finden. Dadurch entsteht ein aktu-
ell-historisches Werk. Bilder sollen die 
Aussagen in den Artikeln unterstützen 
und das Werk lebendiger machen.
Das Regionalmuseum pflegt das Lexi-
kon und ist Ansprechpartner in allen 
Angelegenheiten. Es ruft alle Inter-
essenten auf, sich mit eigenen Beiträ-
gen und Bildern zu beteiligen. Kurze 
Abhandlungen sind über die Redaktion 
einzureichen, die letztendlich über die 
Veröffentlichung entscheidet. Copy-
right und Datenschutz sowie die Pri-
vatsphäre sind von allen Einreichenden 
zu beachten, ebenso wie das Verbot von 
Diskriminierungen. Sofern noch leben-
de Personen abgebildet oder benannt 
werden sollen, muss deren Einver-
ständnis vorliegen. Verantwortlich für 
den Inhalt der einzelnen Lexikonartikel 
sind die jeweiligen Autoren, die unter 
ihrem Bericht genannt werden.
Eine Recherchefunktion bietet die 
Möglichkeit, in allen Eintragungen 
zu stöbern. Über das Alphabet in der 
Menüleiste können die Nutzer auf 
die entsprechenden Artikel zugreifen 
oder mittels des Autorenverzeichnises 
zunächst den Verfasser aufrufen und 
über ihn nach seinen Berichten suchen. 
Ein Abkürzungsverzeichnis erläutert 
die verwendeten Kurzformen und die 
Rubrik Literatur führt nicht nur die in 
den Artikeln verwendeten Publikatio-
nen auf, sondern auch alle Bücher, die 
über Reichelsheim und seine Ortsteile 
in den Präsenzbibliotheken des Regio-
nalmuseums und des Gemeindearchivs 
einzusehen sind.
Text zum Bild von Wolfgang Kalberlah

Das Gebäude in der Bismarckstraße war einst der Verwaltungssitz des 
gräflichen Amtmanns bis zur Eingliederung der Grafschaft Erbach in 
das Großherzogtum Hessen.

Reichelsheimer Nachrichten

HIER KÖNNTE
HIER KÖNNTE

IHRE WERBUNG

STEHEN!

Jetzt buchen unter:

0 6165/93 09 46 oder

g.marberg@odw-journal.de
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Versicherungsbüro Eidenmüller
Umzug nach Ober-Ramstadt – Vorteile für die Kundschaft

Anzeige

Ober-Ramstadt. Nur wenige 
Tage nach dem Umzug blickt das 
Versicherungsbüro Eidenmüller 
voller Vorfreude auf den neuen 
Standort in Ober-Ramstadt. Nach 
fast 65 Jahren in Groß-Zim-
mern eröffnete das Unternehmen 
Anfang Februar 2026 ein neues 
Kapitel – mit modernen Räum-
lichkeiten, die speziell auf die 
Bedürfnisse der Kundinnen und 
Kunden ausgerichtet sind.

Der neue Standort
bietet zahlreiche Vorteile:

Mehr Raum für persönliche Bera-
tung: Ein großzügiger Bespre-
chungsraum im Erdgeschoss 
schafft optimale Bedingungen für 
individuelle Gespräche.

Modernes Ambiente:
Die neuen Räume sind hell, freund-
lich und zeitgemäß gestaltet – für 
eine angenehme Atmosphäre bei 
jedem Termin.

Technische Ausstattung:
Die neuen Büros sind technisch 
auf dem neuesten Stand und 
ermöglichen eine noch effizientere 
Betreuung.

Gute Erreichbarkeit:
Die Lage im ehemaligen RöhrWerk 
ist zentral und bietet ausreichend 
Parkmöglichkeiten.

„Wir möchten unseren Kundinnen 
und Kunden nicht nur weiterhin per-
sönliche Nähe bieten, sondern auch 
eine Umgebung, die zeitgemäß und 
komfortabel ist“, erklärt Inhaber 
Ralph Eidenmüller. „Der Umzug ist 
für uns ein wichtiger Schritt in die 
Zukunft – und ein klares Bekennt-
nis zu Qualität und Service.“
Mit dem neuen Standort bleibt das 
Versicherungsbüro Eidenmüller 
seiner regionalen Verbundenheit 
treu und richtet sich zugleich stra-
tegisch auf die kommenden Jahr-
zehnte aus.

Startschuss für das Busbahnhofprojekt „GAZ Side Gallery“
Am Donnerstag, dem 29. Januar 
2026, fiel an der Georg-August-
Zinn-Schule Reichelsheim (GAZ) 
der offizielle Startschuss für ein 
ganz besonderes Projekt: die 
„GAZ Side Gallery“. Bei diesem 
kreativen Vorhaben werden die 24 
Rückwände am Busbahnhof der 
Schule zu einer öffentlich sicht-
baren Kunstf läche umgestaltet. 
Angelehnt ist das Kunstprojekt an 
die berühmte East Side Gallery in 
Berlin.
Im Rahmen eines kleinen Auftak-
tevents stellten die neunten Wahl-
pflichtkurse unter der Leitung von 
Kunstlehrerin Miryam Trautmann 
ihre ersten Entwürfe vor. Die Schü-
lerinnen und Schüler präsentierten 
dabei vielfältige Ideen und kreati-
ve Konzepte, die den Busbahnhof 
künftig farbenfroh und lebendig 
gestalten sollen. „Die Arbeiten der 
jungen Künstlerinnen und Künstler 

sind dabei mehr als reine Dekora-
tion. Sie begreifen Kunst als Spra-
che, als Spiegel der Gegenwart 
und als Werkzeug, um Haltungen 
sichtbar zu machen“, erklärt Traut-
mann.
Als Gäste durften die Verantwort-
lichen der GAZ den Farbsponsor 
Brillux, vertreten durch Alexan-
der Heinzelbecker sowie die Firma 
Farben Volk Reichelsheim, die das 
Malerwerkzeug zur Verfügung 
stellt und von Daniela Volk vertre-
ten wurde, begrüßen. 
Gemeinsam wurden die Entwür-
fe der Schülerinnen und Schü-
ler besprochen und die nächsten 
Schritte für die Umsetzung des 
Projekts abgestimmt. Die „GAZ 
Side Gallery“ verbindet Kunst, 
Schule und öffentlichen Raum und 
zeigt eindrucksvoll, wie kreativ 
und engagiert die Schülerschaft an 
der GAZ ist. � Raoul Giebenhain

Unser Bild zeigt die Schülerinnen und Schüler des WPU9-Kurses „GAZ 
SIDE GALLERY“ sowie von rechts: Studiendirektorin Mariette Köster 
(Leitung des Fachbereichs I), Alexander Heinzelbecker (Verkaufsbe-
rater und Kontaktperson der Firma Brillux Mannheim), Daniela Volk 
(Geschäftsführerin des Malerbetriebs Volk GmbH Reichelsheim) und 
Miryam Trautmann (Kunstlehrerin und Projektleitung).
� Foto: Heist / Volk Malerbetrieb GmbH Reichelsheim
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Möchten Sie Beratung zu Ihrer Werbung?

Endlich allein

Reichelsheim. Am 27.02.2026 
gastiert die Komödie am Altstadt-
markt mit dem Stück „Endlich 
allein“ um 20.00 Uhr in der Rei-
chenberghalle in Reichelsheim. 
„Die Klinik für Krisen aller Art 

ist geschlossen!“, jubelt Georg. 
Die Kinder sind endlich aus dem 
Haus. Alle drei: Das wurde auch 
Zeit! Endlich können Mama und 
Papa mal wieder für sich sein. 
Helen träumt von Ordnung, Frei-
heit und ein bisschen Ruhe! Georg 
von zärtlichen Stunden vor dem 
Kamin. Doch es kommt anders – 
denn die „lieben Kleinen“ kehren 
zurück, einer nach dem anderen, 

wie Bumerangs! Michael macht 
den Anfang. Das Mathe-Genie hat 
einfach alles hingeschmissen, die 
Promotion, den Job. Und Elliot, 
frisch verheiratet, fliegt prompt bei 
seiner Gattin raus… und wo geht er 
hin? Natürlich zu Mama und Papa.
Fehlt bloß noch Robert, aber 
keine Sorge, den sportlichen 
Mädchen-Schwarm zieht es auch 
wieder nach Hause zurück. Ist ja 
auch bequem im „Hotel Mama“. 
Jetzt ist die gesamte Mannschaft 
wieder beisammen, worüber sich 
die Söhne freuen. Doch Helene 
und Georg sind verzweifelt: „Was 
haben wir bloß falsch gemacht?“ 
Allerdings bleibt den Eltern nicht 
viel Zeit zum Grübeln, denn die 
Jungs stellen das Haus total auf 
den Kopf. IN den Rollen brillieren 
Tanja Schuhmann, Markus Majow-
ski, Tonja Arina Gold, Fabian 
Becker, Vincenzo Tatti und Sebas-
tian Prange.
Eintrittskarten gibt es in der 
Touristinformation der Gemein-
de Reichelsheim, Tel. 06164/508-
26 oder 508-30, oder an der 
Abendkasse. Die Eintrittskarten 
kosten zwischen 30,- und 26,- €.

Kinderboxtraining
Kindertagesstätte „Auenland“
vermittelt Koordination und Fairness

Reichelsheim. Die Kindertagesstät-
te „Auenland“ bot ihren zukünf-
tigen Schulkindern kürzlich ein 
besonderes und bewegungsreiches 
Vormittagsprogramm. Unter der 
Leitung von Hermine Duruthia, 
Inhaberin eines  Kampfsport-Stu-
dios aus Fürth, erlebten die Kinder 
eine außergewöhnliche Einheit, die 
sowohl körperliche Aktivität als auch 
soziale Werte vermittelte.
Das Programm zielte darauf ab, die 
körperliche Entwicklung der Kin-
der spielerisch zu fördern. Durch 
verschiedene Übungen konnten 
die angehenden Schulkinder ihre 
Koordination und Körperhaltung 
verbessern und sich dabei gründlich 
austoben. Die spielerischen Ansätze 
ermöglichten es den Kindern, ihre 

Energie in einem strukturierten Rah-
men zu entfalten.
Über die rein körperliche Aktivität 
hinaus vermittelte Frau Duruthia den 
Kindern wichtige Werte. Sie lernten, 
dass Kampfsportarten weit mehr 
umfassen als das bloße Schlagen, 
sondern vielmehr Respekt, Disziplin 
und den fairen Umgang miteinander 
betonen. Diese Lektionen tragen 
dazu bei, ein positives Miteinander 
zu fördern und den Kindern einen 
fairen Sportsgeist näherzubringen.
Die Kindertagesstätte „Auenland“ 
bedankt sich herzlich bei Frau Durut-
hia für dieses bereichernde Angebot, 
das den Kindern eine wertvolle 
Erfahrung auf ihrem weiteren Weg 
ermöglichte.
� Oliver von Falkenburg


